
Athen und Sparta im Vergleich 

 

Athen und Sparta zählten zu den beiden großen Konkurrenten in der griechischen Antike.  

Beide Poleis verfügten über unterschiedliche Staatssysteme und teilten die griechische 

Staatenwelt untereinander auf. Sie beanspruchten die Vorherrschaft über Griechenland. 

Der Konflikt zwischen Athen und Sparta mündete im 5. Jahrhundert v. Chr. in 

den Peloponnesischen Krieg. (Bildnachweis: BedexpStock; https://pixabay.com/de/vectors/karte-griechenland-europa-land-2672640/) 

Athen 

In Athen hatte sich infolge der Reformen des Solon und Kleisthenes um 500 v. Chr. 

die Athenische Demokratie etabliert. Dabei spielten auch die militärischen Siege in 

den Perserkriegen eine wichtige Rolle: Athen stieg zur 

vorherrschenden Seemacht in der griechischen Staatenwelt auf. Gemeinsam mit 

vielen anderen Poleis in der Ägäis übernahm Athen im Attischen Seebund die dominierende Führungsrolle. 

Gleichzeitig erlebte Athen seine politische, wirtschaftliche und kulturelle Blütezeit. In der Regierungszeit 

des Perikles beherrschte Athen mit seiner Flotte das Mittelmeer, konnte Handel betreiben und viel Reichtum 

anhäufen. (Bildnachweis: Jo-B; https://pixabay.com/de/illustrations/akropolis-athen-griechenland-antik-1348511/) 

Sparta 

Während Athen eine Seemacht war und seine Verbündeten in der Ägäis hatte, befand sich 

Spartas Herrschaftsbereich auf der Peloponnes. Mit einigen anderen Stadtstaaten gründete 

Sparta den Peloponnesischen Bund – der Gegenpol zum Attischen Seebund. Spartas 

Kriegsführung zeichnete sich – als Landmacht – durch seine Hopliten und Phalanx aus. Im 

Gegensatz zu Athen bestand Spartas Herrschaftsform aus einer Mischverfassung. Gesellschaft 

und Erziehung waren gänzlich von der Vorbereitung auf den Militärdienst geprägt. In Sparta 

machten den überwiegenden Teil der Bevölkerung die Heloten (Ausländer ohne Rechte) aus. Für diese hielten 

sich die Spartiaten stets kampbereit, um ihren Staat zu verteidigen. (Bildnachweis: dejankrivokapic; https://pixabay.com/de/illustrations/spartanisch-krieger-

schild-r%c3%bcstung-4016133/) 

Peloponnesischer Krieg 

Der Gegensatz zwischen Athen und Sparta – mit ihren jeweiligen Verbündeten – entzündete sich 431 v. Chr. 

im Peloponnesischen Krieg. Diesen lang andauernden Krieg verlor Athen schließlich im Jahr 404 v. Chr. Im 

Friedensvertrag musste Athen den Attischen Seebund auflösen, seine Kriegsflotte abrüsten und die Demokratie 

durch eine Oligarchie ersetzen. Sparta stieg kurzzeitig zur vorherrschenden Großmacht in Griechenland auf. 

Langfristig führten die verlustreichen Kriege aber zum Verfall der griechischen Stadtstaaten, die zunächst 

von Makedonien und später vom Römischen Reich unterworfen wurden.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Polis (Mehrzahl: 

Poleis) ist die 

Bezeichnung für 

einen 

griechischen 

Stadtstaat in der 

Antike 

Die Ägäis ist ein 

Meer und liegt 

zwischen 

Griechenland und 

der Türkei 

Der Attische 

Seebund war ein 

Bündnissystem 

unter Führung 

Athens und wurde 

487/77 v. Chr. 

gegründet 



 

Aufgabe: Benenne die Unterschiede zwischen den beiden Poleis Athen und Sparta! 

 Athen Sparta 

Unterschiede:  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was folgte nach 

dem Zweikampf 

zwischen Athen 

und Sparta? 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



LÖSUNG: Athen und Sparta im Vergleich 

 

 Athen Sparta 

Unterschiede: - Etablierung der Demokratie (durch 
Reformen von Kleisthenes und Solon um 
500 v. Chr.) 
 
- vorherrschende Seemacht in 
Griechenland (nach Sieg in den 
Perserkriegen) 
 
- Führungsrolle im „Attischen Seebund“ 
im Meer der Ägäis 
 
- betrieb als Seemacht viel Handel und 
gelangte zu Reichtum 
 
- wirtschaftliche und kulturelle Blütezeit 
in Athen (Förderungen von Bildung, 
Künsten und Wissenschaft) 

 

 

 

 

- Landmacht auf der Peloponnes (Halbinsel 
Griechenlands) 
 
- Führungsrolle im „Peloponnesischen Bund“ 
 
- als Landmacht ragte Sparta durch seine 
Hopliten und Phalanx hervor 
 
- keine Demokratie, sondern 
Mischverfassung 
 
- Gesellschaft und Erziehung der Jugend 
waren auf Vorbereitung auf den 
Militärdienst ausgerichtet  
 
- überwiegender Teil der Bevölkerung 
bestand aus „Heloten“ (damit diese nicht 
meuterten, bereiteten sich die Spartaner 
stets auf einen Krieg vor) 

Was folgte nach 

dem Zweikampf 

zwischen Athen 

und Sparta? 

- Der Konflikt zwischen Athen und Sparta führte 431 v. Chr. zum Ausbruch des 
Peloponnesischen Kriegs 
 
- nach Kriegsende 404 v. Chr. und dem Sieg Spartas musste Athen seine Kriegsflotte 
abrüsten und die Demokratie abschaffen (wurde durch eine Oligarchie ersetzt)  
 
- Sparta stieg kurzzeitig zur Führungsmacht über Griechenland auf 
 
- Danach verfielen die griechischen Stadtstaaten  wurden von Makedonien und später 
vom Römischen Reich unterworfen 
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